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MelligenMtt Ml Wacher Zeitung Nr. 274.
(2756—1) Nr. 1287.

Executive
Realitätenvcrsteigeruug.

Vom k. k. Krcisgcrichtc Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Fmanzprocuratur Laibach die executive
Versteigerung des auf den Namen
des Georg Glicde oergcwü'hrtcn, ge-
richtlich auf 300 fl.'geschätzten, im
Grundbuche der Stadt Nudolfswerth
»ud Rectf. Nl-. 55/1 vorkouluicnden
Hauses sammt Garten zu Nudolfs-
werth nebst dem dazu gehörigen Wald
antheile Parz. Nr. 4092 im Walde
Nasen bewilliget und hiezu drei Feil^
bietnngs'Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

13 . J ä n n e r ,
bie zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 6 7 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im
dicsgerichtlichen Vcrhandluugs<Saale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrcalitä'ten bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder
über den Schä'tzungswerth, bei der
dritten aber auch nnter demselben
hintangcgcbcn werden, für welch' letz-
teren Fall sich jedoch die k. k. Finanz
Procuratur die an keine Frist gebun-
dene Genehmigung des Licitationsactes
vorbehalten hat.

Die Licitationsbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder ^icitant vor
yelnachtem Anbote ein 10perc. Ba-
öium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 15tcn No-
vember 1870.
^2650^y Nr. 5138.

Executive Fcilbictuug.
Bon dem l. l. Vczirtsgerichlc Wippach

wlld l)ilmit bctannl gcmachl:
Es sci über das Ausuchcn dcr Mülia

^vllt von Sicl'i gsgcn dcu )iachlaß dcr
M.nianua iliudcr, zu Haudcu des Johann
^judcr von Gr,zc, wcgcn auS dem Vcr-
«lc,che vom 20. October 1808. Z. 5420,
schuldiger 283 ft. 5)0 ki. ö. W. 0. 8. c
'" die c^ccntioe öffentliche Pc'stcigcrui'g
° " dcr ^ctztcrn grhöriqcn, im Giuud-
°uchc Neutoffel 8ud lomo I, M3< ^
^ud U,b..')ir. 19/1 voilomincndcn Nea-
lllal, in, gci'ichtlich crhobcnen öchätzungS-
wcllhs von 937 fl. ö. W , gcwilliget »md
^' l Voluahme de>sclbcu die dici e^cüli-
^ln Feilbietungo'agsotzuligc» auf den

l 0. D c c e m l icr 1 8 7 0 »nid
17. I ä u n c r und

, . 18. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
eoci'mal Vo, mittags uiu 9 Uhr, in dcr

^'cs'gcll GcrichlSlanzlei mil dcm Auhaugr
^slimmt wordc». daß die f.illubictcndc
Realität nur bci dcr letzten F.ilbicluug
"''ch Ul,lcr dcm Schatzun^mcitlic an deu
^lciltdictlndc» hintaugc^cbcn unidc.
. Das Schätznngsprotololl, dcr Grund-
""chsrfttlltt und die ^icilatiouSbedin^uissc
0m,cn bci dicscm Gcrichtc in dcu ^ewöhn-

"cyen AmtSstuudcu eingesehen werden,
m ^ ^ VczirlSgtlichs W,pp-'ch, "M
.^Nov^mber 1870.

^ ? 7 0 ^ l ) " Nr. 4090.

^rccutivc Fcilbictllllj,.
l i p . « ^ " ^ " ' k. l. Bc^iltilgcrichtcTschcr-
'"Ndl wi,d hiemit b.ün.nl'gemacht:
^. ^s sci udcr das A-,snchcu dcö I^h^uu
Sv " 5 ° ° " "cssclthul ftc^cl. Ioscf

^^itzcr von Töplitzcl wc^ti, a»S dcm

Be, gleiche vom 29. Mär; 1864, Z, 23l)l), i
schllldigcti 484 fl. u. W. o. 8. o. in dic^
cxcclil've nfftilllich Vr,stci^csii!?c! l,,r dcm l
Vctztci» g. höi i^ll», im Orul,dl)llch>'H,'< > schaft!
Tjch.rnemdl sul) Äcrg»Ni, l2'.> ciü^r-
tiagcilcllNl.'!'lüät, im ^cxchtlich ciliovc,,.!,
Schätz>l»«ö!l'rttl)c von 700 ft. ö. W , ^c-
wi l l i ^ l u»d z»r Volliahillc l>c<icldc» dic
drei Fcill)ict»llgS-Ta^sc>hl,M!cl! "of dc>,

7. O r c c m l i c r 1 8 7 0 ,
1 3 . Iä l> nc r u»d
15. F e b , l la r 1 8 7 ! ,

l,i>cSm.ll Nvsmittagö lim I I Ul^i, in d.r
^.xchl^l.nizlci m,l drm Alilia» ,»' licsln»m<
wurdc», d,̂ ß die fcilzuliiclclldc N^l i lät in>,
!'ci dc>' lctzlc» Frildmüii,; «üch ll>,lll dcm
öchätzlll!s,c«wcl1hr an dc:< Mc,s:dittll!dc>l
hiillnligciiebcil wcldc.

D^S Sli'cihunftt'prlitolull, dcr Giun- '
l'llchiisftrlill >'»d dic ^lt^.itiooi's'cdiüg,,ss,>
toiuicn dci dicscm G'lichtc wählrüt, dcn ,̂r
wöhülichco A,» lesllliidc" cilUlrlrhcn lucrdcl».

K. t. Äczil'lSuclicht Tlchcrncmdl, am
3. August 1870.

(2763—1) N l 6i)77.

Zweite excc. Feilbietullj,.
Vom l. t. Äc^iltögcnchlc Tscheiliim^l

wird mit Bczug uuf dai« Edict vom 25lcn
^l l l i I. I , Z. 24-^7, blt,n,l,t ,,cm,.cht,
t,liß es dci dc> i» der Efrc»ill)noi<>a>> dco
^ol)cnn ^l<iil,cr von Ncsscllh.il gc^cli
Michael Aülionz vo« Stlciß>>,l)cl^ j)0l.
2011 ft. o. u. o. uuf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
Bormlltaus 11 Uhr, in del Ocl!chl^t<il!zlcl
c,r,l>cscmmtcli zwolcn ^cillinlun^ d r̂ i)lra
l,läl ßub '1'om. 28, Fol. 73 u»,!' 101
:>ll H.llschciil Pnllund, im Schätzn»̂ ««
m.lthc vuü 2880 st., daü BcrdleililN hat.

ik. t. Gczillsgelichl Tschiwcmol, üin
9. Novc»ul)cl 1870.

(2759—1) N l . 20088.

Freiwillige
gerichtliche Feiidietmig.

Vul» l. t. slädl. dclr,;. Älzill.^ll,chlc
^aibuch wiro l)icilnt l'ikannt ^cgcd!,!, -

Dai« l. l. ^mdcSliclicht ^ailiuch yadc
mit Vcschlujj von, 29. Oclvlicr l ^.,
Z. 574<!, die fleiwillii;c «erchllichc Fl i l
Nietung dcr dcm vrsschollcllcii Ios,f Hri^
dar von Uutcigolu ttchörii-cn ilaiscycn-
lcalilätUll).')^. 595 ad Sonn ig , Consc.-
)ir. 2 in Ulitcrgolll dcwilligel «üld cs sci
zur Vol!Uil)ilu dicscr VicitlU oll, wobci
diese Ncalilüt »nr um oder über dcn gc
rlchtlich clliolicllcn Schätzweithc pr. 250 st.
wild hilillli^c^cbcn wcrdcn, de» ans dir-
scldc v rsichcltlN Äläudigcrn abcrihl Pfcllld'
rlcht uoldchuücn lilcidl, die Tu^sutzung
vor diesem Gcrichlc auf den

14. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uh>, lliigcoldiict.

5la>,fll!stigc löi'ücn dic ^icil^li^nsbc
dillgllil^ci', dclS Schätzluigdprotololl und
den GluüdbllchSrftiocl in den gcwöhlili
chcn Amtoslmidcll hicruclichlö ciüschcu.

^aibach, am 17. November I870

^2698-1) Nr7?'8247

ClMltive
Realitätell-Vttstcigcruttg.

Bom t. l. städt,.dclc!), Äczirtc<^iichlc
Nndolfswcilh wil<> besannt hc uachl:

ES sci iidcr Ansnchcn d.r l. t. Fi>
n^l'zpiocnilltur dic rfccnti^c Bcrftcî csunss
dcr dcm Iohon» ^lom u>,'N Iitschdo f ^'yö'
l i ^ l " , yc'ichtlich auf 9<>8 ft, «cschähtcu
Realität m Illschdo,f licwilligcl »nd hiczn
drci Fcildictiillci^T^satzungcl,, und zwar
die cistc aus dcu

9. I ä u u c r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r lind
dic drille nuf den

10. H iä rz 1 8 7 1 ,
jedesmal Po'mitlagS um 11 Uhr, in dcr
Ocrichtsllüi^lci mit dem Anhlnnic un.
Ncordlic! woldc,,, daß dic Pia»brclil,tül
lici dcr eistcu und zweiten Fcilbiclni,^ liur
um oder über dcn Schätziu>ni<wclth. l>ci
dcr drillen adcr anch unter dcmscldcn hinll,,,
^cgcbül wcldcn wird.

Dic ^cillitionS-Vcdinciniss'-, worncich
ln^dlsondclc jcdcr Vicilanl 0o> gcuuichlrin

A> böte ein 1 0 » ^ . Vadium zu Handen
5,r ,̂̂ !lU'0!'>!< Commission z,l cilc^'N Hat,
so wie das Schätzung Prolc'loll n»d dc,
(^!i, >>!ulHs Exlract loüncu in d',r dies-
,!ü'!ch<lichcn R^istraw!-cingeschen wclden.

>l f, städt..delcg. BczirtSMich: R „ -
'0U>wc!lh, an« 28. Scptcmdcr 1870.

(2734-2) Nr. 21005.

Tritte czec. Fcilbietuttg.
Vom l. t, slädt.'dclca.. Bezirksgelichte

Vliiliach wird im Nachhange zum Edicle
omll 16. sluaust 1870, Z. 14282, be-
la!,nl sscm^cht:

Es wcidr, nachdciu bci dci uui ^c
,ch. id vom 16. Äu^usl 1870, Z. 14282,
aus dcu 16. Noucmdcr 1870 ail^cordnclcn
zweit,!, e^cullveu Fcill>ietun^ dcr dcm
^lilnz El 'Mn von l̂ osliüc'c ^lhüiigcl, Nca^
!>lat üä Sl.'tel,.,^ »ul̂  l l l0.-)ii- 87/42,
Ncrlf.-Ni. 43 l!!,, ztauftnslicjer erschienci',
lcdi^lich zur dritlc» aus cc»

17. D c c c m b c , 1 8 7 0

ungeordlieten Fcilbiclung nntci dem votiern
AnhüN^c ßrschlittcn.

tt. l. sladt.-dclc,,. Be^irlsger!cht Vaibach.
am 20. Novcmdcr 1870.

(2709—3) Nr. 3530.

Executive Feildietullss.
Von dcm l. t, B^irtVgcrichlc Groß.

lasch tz wild hicmil detüiütt gemacht:
Eö sei ülcr das Ansuchcn des Äulon

Zlcinad von Csta gl^cü Si.lion Hil ' i
von Scllo wclicll au? dcm Vcr l̂üichc vum
22. 3cpleu!bci 186", Z.4882, schuldiqfsi
30 ft. ii5 l>. ö W. e. 8. e. in die exe-
culwc öffc!,llichc Vcrstcigelu»^ der dem
^ltzttrcn gchörl^cu, im Grundbuchc ».H
Äl'erSp.rg 3ud Urb.-Nr. 1 6 1 - N^Ncclf.-
^ir. 63—65 oo'.tvmlmudcu Rculilät Hs..
Nr. 2, im gclichilich crhobcucn Schätzung«
werthe vo>, 1207 st 50 l i . b. W., gc»
williget und zur Vornahme btiscll'en die
dlci FiildittU!!ge<,Ta,!sahulis,>n auf dc„

17. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
14. J ä n n e r und
18, F e b r u a r I 8 7 I .

icdcsnilll Voruiillags um9 Uhr, im h'tsiqin
AmlSlokale mit dcm Änuange bestimmt
worden^ d̂ ß dic fcilzubkllndc iiiealilät nur
vci dcr lcfttcn Feilbillnuc, auch unicr dcm
SchapungSwcrthc on den Meistbiclrndcn
hint̂ ngencbcn wcrdc.

Da« 3chät,mn^'ftlo!okoll, dcr Grund
Iiuchsejlracl und dic Licitulil nöbediu l̂usse
lmincil.bei diesem Gerichte il, dcn gewöhn-
lichen AllilSstmldcn cingeichc,, wcrdcn.

K. t. Bc^rlögcricht Großluschitz, am
18. August 1870.

"(2684—2) Nr. 5201.

Executive Feilbietung.
Vou dem k. l. B^i.li^erichlc ^ldcls^

bcrss wird l)icmit belunnt gemacht:
l̂ ö sci übcr das Ansuchen dl.r t. t.

Fmanzprocuralur in iiaidach nom. des
h. Aerarö und dcö Grni'denll.slun^fondce
liegen Jakob Hitko von Scuze wea/n an
Stmcrtt und G!u»llllllusnl!'cli<gcl,ühlen
jchnldi^n 84 st. 97 lr. ö. W. c ». c.
iu die exceutiu., öffcullich? Vcistei^crun.<
t>cr dcm ^ctztcrn szchöligcu, im Grund-
bnchc tcs OulcS Mühlhoscu 8ud Urd.
N>o. 95 volto!iliuc!'dcll Rcalilät, iiu gc-
richtlich clhobcnc» Schätzun^-werthe u^l
911 fl. ö. W., lzcwilligcl und zur Vor-
nahme dersrl̂ cn die drci Fcilbictungs-
Tagsatzimgcn auf dcu

2 l, D e c e m b e r 1870 und
2 0. J ä n n e r und
2 8. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jcdesMl»! Vormittage um 9 1!!r, hier»
gciichtö mit dcm Auhange bestimmt
wold^li, daß dic feil^ubictcut'c Ncalilät »ur
bci dc> lctzt.u Feildictunci auch u»tcr dcm
Schlitz>l»l̂ luc>lhc an dcn Mcistbiitcndcu
hinl.mMcdsn werde.

D^S Schätzungsprototoll, dcr Grund,
bnchöcrlracl und d>c Licilatioi^lcdingnissc
löl'ncn bcidicscm Gclichtc in dcu gewöhn»
lichen Amlöstundcu c!n»tschcu weldcu.

K. l. Äezilksaclicht ?lscl̂ be>o, am
29. September 1870.

(2707^3) Nr. 3806.

Executive Feilbietung.
Von dcm t t. Bezirksgerichte Oioß»

laschitz wird hicmit bekannt u/macht:
Es sci über das Ansuchen deS Mi»

chacl Ton'öic von Ilava,o>a, als Cfss'o-
l'är dei« Anton Z»dar von Iauhcn, gryen
Anton Perlu l'on Hagoric>> wrgcn Ellennl-
»isscS vom 1. Juni 1869, Z. 2636,
schuldigen 22 ft. ö. W. o. 8. e. in die
cfccutivc öffcnllichc Velsteigrrung derbem
^ctztcru gchö,igen, im Glundbuche 2,6 Zo-
bclsbcrg «ud Uib.-Nr. 104 vorlommsn»
c>cn Realität, Hs. Ns. 18, im gerichtlich
«rhübluen TchätzungSwcithe von 1734 ft.
ü, W., g'williqct und zur Volnahme dtl-
sllbcn die d-ei Fsilbietungslagsatzun^en
auf dcn

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
7 J ä n n e r und

1 1. F e b r u a r 1871 ,
jedesmal Vormittags nm9 Uhr, im hieslqen
Äulteill'kcllc mit dem Alihanue bestimmt wor-
den, daß die frillubirtcndeNcalilät nur bei
bcr litztcn Fcilbicluug ai'ch unter dem Schiz^
zungsweilhe an dcn Mcistbiclcnden hint-
angefleben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund"
buchecxl'act und die Licitationsbedingnisse
lünncn bci diesem Gerichte in den gc»
wöhnllchcn AmlSstunden eingesehen werden.

5i. l. VczirlSgclicht Großlaschitz, am
1 September 1870.

(2705 -3 ) Nr. 2428.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Ve^irlSaerichte Groß»

laschitz wild hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausnchcn des Johann

Slcch vou M^luv^s gcgln Audreas Pc,lo
von Zagorica wegiu aus dcm Vergleiche

^vom 25. Fedruar 1869, Z 823, schuldi-
gen 30 ft. ö. W. e.». c. in die executive
öffentlichr Verstcigerutig dcr dem ^etztcrn
uchöri^cn, im Grui-dbuche Outlnf.Id «ud
Rcclf. Nr. 32/Ij vollommslideu Ncalilal.
im siericbllich erhobenen EchätzungSwerlhe
von 210 si. ö. W , cjcw'lii^et und zur
Vornuhnic deisllbcn die drei FeilbiellNlgs-
Taasatzungcn auf deu

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
7. J ä n n e r und

1 !. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jcdcsinal Votmitlaa« lim 9 Uhr, hicr-
s,crichtö mit dcm Anhange bcslimmt wor<
dcn, dah die feilzubictcnde Nralilät nur
bei der letzten stcilbiclung auch unter dcm
Schätznngewcithe an dcn Meistbietenden
hinlangca/bcn wcldc.

Das SchatzungSprotololl. der Gru»d-
buchsertract und die Licitalionlbedingmsst
können bei diesem Gerichte in dru gewühn>
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. BcziitScjericht Großlaschitz, am
19. Juni 1870.
(2704 -3 ) Nr. 2664.

Tritte erec. Feilbietllll!i.
Von brm k. k. Vczirlslierichte Groß»

laschitz wird hicmit bclannt gemacht:
Es sei ubcr das Ansuchen des Josef

Scllan vou Ccsta gegsn Mathias Janiar
von Ilava^ora wcgcn aus dem Veigleiche
vom 15. Deccmbcr1854, Z. 8104. schul-
digen 73 ft. 50 kr. 0. W. o. «. o. in die
executive öffentliche Vcrsteigelnn^ der bcm
^chtcin gchöiigen, im Grundduche aä
ZobllSlierg 8ub Ncclf. Nr. 339 vorksm»
mcndcn Realität, im gerichtlich ethobenen
Schatzllngöwcslhe von 11l»8 ft. 30 kr.
ö. W., gcwiUigct und zur Vornahme dcr-
sclben die dritte FeilbictungS-Tagsahung
auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, mit dem A».
hang.' bestimmt woidrn, daß die feilzu-
bietende Ncalilät anch unter dem Schäl,
znnciswcrthe .in den Mcislbictenden hmt-
angegcben werde.

DaS Schätzung^prolotoll, der Grund,
buchöertlint und die tticjtal!onSl,eoi„llnisse
können dci diiscm berichte in dcn u<wohn-
llchni ?lm!Sstuudcn c!in,csshcu weiden.

K. l. Bezirksgericht Grl>ßlasch'h, a"'
7. Juli 1870.
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Zur Pachtung.
- Für die Haupt-Agentur der uatcr-

lündischcn Q'bens- V n stchlrnngs, -üank
in laillach wird ein hiezu geeigneter Ver-
treter acceptirt. (2745-2)

Die p. t. Herren Offerenten wollen
ihre diesbezüglichen Gesuche, unter Vei-
schluß der üblichen Referenzen, an die
General-Repräsentanz obiger Bank, bei
Fr i rd r i cb Üin inger in Graz, Nikolai-
qnai Nr. 10, gefälligst einsenden.

Die jetzigen politischen Verhältnisse brinqen naturqeinäf! verschiedene Schn'aulnnacu in dm Cursrn unserer Papiere',
da« P, T. Publicum isi durch meine äu<z»6r«t p i a m p t « u»d «o1i<i« Veilniltlnnss in der ̂ 'age, blos gcssen eiuc bescheidene Einlage
das V t s i z o n mid b a l l e n der Papiere jedesmal ;n «v nou» I l u t i o n ani<;!il>ellle!^

Aufträge auch brieflich udcr telegraphisch, Programme uud Auotljnfle werden licreiliuilligst ertheilt.

Karl Stein,
Comptoir für Börsengeschäfte,

^74t).̂ ) Wirn, I., tiefen Graben 17.

E^^*!utk^^>mnTtesiün?^^ •'

Ferdinand F. Leitner
^ empfiehlt sich ,;nm N i ix» lind VoT' Ic»,»^ von »>>«« «,»»t»,»U«»

ß Dank- und Illtlustlic-Effecten,
2 sowie ,ur Nnssührung von Anflrägen für die ^Vieusr Nörso, declaleichrn
ll! filr?a«t, r rHnklur t , Nei l iu iind ?2,ri» ;u den entsprechl-nd solideste»
!H Bedinszungru.

» ^ H M - » ,»««« l» t l»«« und »»«»t i«« «,Nr»V,,«»ii»««lG<
« ^ «N'««»^n werden in >l« ,»ÜT zu billlgcm Zinsfuß genommeu.
> ^ z M " ^>>S ^»tt ,»»«»>> I « « « werden gsse « » » „ » t l l ^ N e
W ^ ««««?«»»»,>»,,»«.'»> r»«««« te»» berechnet, uud hat der Besitzer
>« eine« derartigen «»««»«»»>'l<-le» «ach ssclcistttrr «.^«t«», ««<«»«-
D«» »»>»>«,»« sofort dir ««« ln«» t1«»»»V« auf sämmtliche Ziehungen
D ^ fi!r sich allem,
> > H ^ - ^ u s t n » « « aus der ^ r o v l « » werden bestens besorgt
»«^ und schnellstens esfectuirt. (2772-1)

Graz, Miirgasse 14

^ Zur Nkinimllm und Elhaltnug der Zilhne
D ^ ist daö beste daö

Anatharin -Mundwasser
ß «M° z« 4» kr.. "ML !
lH welches seincr Gitte wegen duvch 15 Jahre mit einem Privilegium ausgezeichnet war. ^

U ^n Wien bei K a r l Spitzmüllcr, Apothc „zum rothen Krebs" !
H am hohen Mark t . (2742 -2) '
"k I n Laibach bei Herrn .5. «^^».A^N^vit^. „;nr Brieftaube." !
^ I n Rudolfswerth bei Herrn Apotheker U«'l«F»,««n. ,

Gefertigter zeigt an, daß er in
scinrm Hause «>,d über die Gasse
ununterbrochen bis Ende Juni
»57» alte gute (2751-2)

Wiscller Weine
zu 4 t t und 4 » kr. pr. Mas? <"w-
scbänkt. .5. »'<'>>««<>.
. ^ ^ ^ ^ ^ — — —

l̂ ZM3Z2M ĉ  ̂  ^ . ^

Î W ^ " ^ o ̂  ^ " ^ ^ " ^ ^ , ^W^

Concurs.
Ä, der vicrclassisscn M.idchenschnle

zu Vtatslhalh in Uutcvlrain ,st die

I^iolirerinstello
i» brsetzcu; unlaugt wird di,- Kcnnlniß der
deutschen und slovenischcn 2prache, der
w r i b l i c h e n » a n d a r b c i t und die Befähigung
iui (5csa«a,e. Bi<j zur Oeha!t<,rcc,ulirnna, welche
im Z»gc 'st. >st der Gehalt uan >'äl)vUche>> 2!i0 fl
iieds! s!eier2?ol,nnug desii>nwt - Vcwcrbcliilueil
l,^>li> die Gesuche an da« Gemrmdeaml Ratschach
,̂-< 12. Drccinder l . I . zu überreichen.

Ge: l :e i»d ra<» t N a t s c h a c h , am 25ten
üc'ovcuil'er 1^70. C<i74«-.2)

AnfcinStMhausinLmllach
werden

sscgcn ftnpiUlllMäßigc Siäiclhcil anfzuoch-

nun ncjlicht. Auölunft ertheilt darüber

A lbe r t Tr inker . i 2 6 2 1 - 5)

lWMVWWWWWWWWUW
WilliHnisdorlVr Miilzcxtruct-

(Illli OLIIIL.
> Auf neun Änoslelluugenp^ämnr! Kt̂ 'ch >
V k. k Professor »e l le r n» der Wiener V
> Äliuit « l > « l « <><-l,t. >

Se!>r iiahvl>aft und nichl urrst^pflild;
für solche, dic Hitziges nichl venragcn,
besonder für (2^02-^0)

Bruftleidende.
' /. Paqnet ^i, ^ ^elleln) in l> Sorten zu
1'<i'/,, l? ' / , , <j<). 40, 5,0 und 75 lr (anch
in ',, Paq. i. 8 und in '/, Paq ä, 1<: Zelteln).

^ lncrkcl lNl i l l^
„Ta mir I h r Ml)I;!xlract anßrr-

„ordentlich gut belnimnl, so lnltc nm
„4 ^aqurlt« Ä)ill!zcj.1racl-Ehocolade :c,"

Vevger, jiuuftnillllcr zu Schu'arzderg
^ Ob.^Oes^

3 M " Depots' filV^aibach : " W E
Nci Hrnu Apc>ll)eler «««»><«,'

»«»»»^«^, KundschaftSplcch — uud bei
H u ^ u , , « > , , , W»^r««»n.

Z M - Auf die Äu5spn!che der t. l. Pros,
<Dz»I»«l««>' und »<»l>^»» an der Wie'
nrr Hilinit hinweisend, bitten wir unscre
erste» Malzl-flract-Fablilatr nicht nut der
Hof'scheu Eharlataneric zu verwechseln

VViII)6im^0rl6r U^lxprsxlllcten»
I<lil)!lk V0U ^Uß.^08. l i M e r l e K t l o .

^ <Wien,>

§"FTttr Nicolo!-*6 1
Mit Bewilligung des löbl. k. k. städt-deleg. Bezirks- [01

gorichtes Laibach ddo. 2G. November 1. J., Z. 19.055, jS

gänzlicher Ausverkauf §
jiller Waaren zu heileutein! herabgesetzten Preisen bei pjj

A. Wilflner, ü
Hauptplatz Nr. 234. (2773—1) S ä

« U - " Epileptische Kriimpft lFallsucht) NüM>
heil! bricflisl, der Hprcialar^t filr (ilpilrftsie » ^ , «h. l4l>» ^ ^ ^ ^ > !
«ix«»», in Ver l i , , , i'ouiseustrnfje l5>. -- Nereis ilber hundert geheilt, » « « » ^ ^ W

G c w e r k c u t a g
der

I lleigewerkschaft Knapouäe
am 27. December 1870, 5 Uhr Abends,

im Directions-Bureau, Stadt Nr. 174.
I l e r l) n n l) l u n g z - ̂  e y o n st ä >l ll e:

a) Geschäftsbericht;
b) Prüfung der Iahresrechnullg;
o) Dilcctions-Wahl.

W Hnnderttausende von Menschen D
W verdauten ihr schönes Haar dem cinzia inid allein cristirenden D

W stchcrstcn und beftrn W
I Haarwuchsmittel. I
• 1ÄF* Es gibt nichts Besseres ̂ ^ j f I
H / U P Kih^Husig l ^ i ^ P ' ^ ' "^^B n i l < l l 5 < ' '*M ' ' l o | 1 | i ntt I
I des Wachsthums WSstß*—^^jH <ler KoPs l iaaro I
H at« bic in afleu 2BerttI;ei(cu so bĉ  g £ r / ^ f ^ £ j ^ / "S^NGS Böhmen eto. e t c , mit cinem I
• • saunt uub beiübmt aehnnbeue, v o n »vi* w W ) 51 N | **• k. aussohl . Pr iv i leg ium für •
•I medio. Autoritäten geprüfte 's' [je L^ %"*'{ *) / den ganzen Umfang- der k. k. •
WM mit den g-länzendaten unb K\ Vür T- Ö y J/ ̂ a österr. Staaten nub der ge- •
• H wundorwirkendaten Erfol- j£/*WV ^y { Vr7 "/J(Sd\ «ammton ungar. Kronländer •
^H gen gekrönte, i-on Sr. k. k. HHJr̂ v i&JUL J^sMl mit patent Uom 18. l̂uucinbci •
^H apostol. Majestät dem Kalsor H B B J B ^ S ^ ^ ^ S J I H 18(iä' -^l löBO — I8üif auage- •
^M Eranz Joacf I. von Oeater- HBVM^S^ Ĵ SMBBWMI zeichnete I
H reich, König von Ungarn unb IBaKllfjSkx ITWlHW I

I Reseda-Kräusel-Pomatle. I
H j > ^ ^ v ft)" l>ci regelmässigem Gebrauche selbst JÖP'-"' H
B M -̂"-"""•' ^V t'e kahlsten Stellen bed Hauptes voll- iflfei Ifl
H | Ju&ž'' \ haarig derben: graue unb rothe Haare y7"**4^ •
H | Bm£& \ t»tf"-imiitcu ciue dunkle Farbe ; sie stärkt btn / •
aaai WMiSt ) Haarboden auf ciue tuuubcibaic Weife, bo- / H
B H ^K/ / ^ r ( s e i u 8 ' t i«1-1 A r t u»>> Bchuppunbildung ) ^ ^ - I
BBBI vBEMSm* i biiiiuu wenigen Tagen vollständig, ver- I H
^H ^WinX (_• hütot *-.io Ausfallen der Haare tu kür- L> . •
^B WaK T*& z e B t o r Zelt gänzlich unb für immer, $*»/ ''•%;[&$!' I
aH ^ P B R L *L ^ l b t t c l" H a a r e c'llc11 natürliohen Glanz, YT^ J~ ,s*%a*^ H

^ H jMB^BfljpMElBfcv unt" bewahrt es vor tem Ergrauen biü in fxxJvUiillr^HBUtk. I

I n H H R v s fi^* ̂11^1 u'vnt ()öcl)(1 flit9e
s
ncf'uifn MiimKHk I

M H H n P A T ^ fflevud) unb bic praAtbosif »iHSpattmifl VlwtlwßwmKP •
• btlbet fte überbicö eine ^ierbe fiiv bei feinsten Xoitcite Xi\d). — ty r e i g eincä ĵ iecjcIS •
• sammt ©cbraudjöantüeifnng in |cd)ö Spiadjcn 1 fl. 50 U. Wl\t ^oftoerfenbung P
• ' l fi. 60 rv. m
• Wiederverkäufer erhalten ansehnliche Peroento. •
H ^abrtf uub §aupt*,3«itraI-35cr[cnbunßv*Dcpot en gros &, en detail H

• (2̂ 97-9) M Carl M*oM) I
H ^Qvfiimeur uitb 3»f)a^cr mctjrercv f. f. ̂ viuifftjicii in Sffiicn, .jpcrnolfl, Stnnagaffe 9Jr. 15 H
H tint, im cii-jcnctt .fraufc, H
H H'opin alle f(^riftli(bfit Ütuftvänc J« rieten finb unb lro Vluftranc nufl beu ^rouiiijcn neßen SBarcin- H
• ^ ^ ^ *«t)(ung be« Welbbetvagc* ober ^ofliMetynatyme f^itcIIfttiiiJ tffeltiiirt hjerben. •

I WSBK^ i&aupt&ipot für Qaibtid) eiû iß unb allein bei bem sperrn •
H l ' W SS?ic bei jcbeiu X>or̂ ii>3fielen a-abrtfatc, so »»erben niic* bei biefem fd)on y(nrt)a^iniiiiflen unb •
• ßa'tfcsiiiuflen t>crfud)t uub U'irb ta(;cr crftirfit, firi> beim «nraitf n n r «ii bic oben bqcictuictc Wicbcrlaflt H
• SU »oenfccn, uub bie e c h t e R e s e d a - K r ä u s e l - P o m a d e »en Carl Po l t m W i e n au«brilcflia) H
^ B ju ticvlaiiflen, fovuic obige ©rijiitjmarfe ju bcacljten. BB

Drn<l »nd «erlag von I g n » , v. « l t iumayr t Htdor Vamberg tn i'albach


